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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1889 Gedern III : FSV Glauberg 
Samstag, 07.10.2023, 17:00 Uhr

Klöppel macht den Sack zu

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des FSV Glauberg am vergangenen
Samstag in der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 1889 Gedern III.
Den feierlichen Siegpunkt im 4. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte Andreas Klöppel, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Kai Hamburger nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Keinen Zähler beisteuern konnten Kleinschmidt / Trupp im Match
gegen Hamburger / Hamburger, das 0:3 verloren ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Diehl / Weisel Neubauer / Klöppel in fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 1:1 an den Tisch. Den Sieg von Sven Hamburger konnte Sophie Kleinschmidt im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Völlig ungefährdet war
der Sieg von Tobias Diehl gegen Kai Hamburger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11,
12:10, 11:9 nicht verloren. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
den Tisch. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Paul Trupp gegen Andreas Klöppel bereits wie
eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Paul Trupp zurück ins Spiel und gewann es noch im
Entscheidungssatz. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Neubauer war für Finn Weisel schlussendlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1889
Gedern III und des FSV Glauberg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als
Sophie Kleinschmidt anschließend die Begegnung, in die sie auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Kai Hamburger abgab und eine Niederlage kassierte. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kleinschmidt nun bei 2:4, während
Hamburger bislang 4 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Tobias Diehl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sven Hamburger
verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Paul Trupp lag gegen Jörg Neubauer bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:
2-Sieg drehen konnte. Seit Beginn der Serie hat Neubauer damit nun 6 Siege bei gleichzeitig 2
Niederlagen zu verzeichnen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: TV 1889 Gedern III 4 Punkte, FSV Glauberg 5 Punkte. 2:3 hieß es wiederum am Schluss
des nächsten Spiels, als Finn Weisel und Andreas Klöppel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Somit war der Deckel
auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der FSV Glauberg verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach dieser Niederlage des TV 1889 Gedern III geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2023
gegen den TTC Florstadt III, während der FSV Glauberg am 12.10.2023 gegen die TSG 1847
Wölfersheim antritt.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern III
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Doppel: Kleinschmidt / Trupp 0:1, Diehl / Weisel 1:0 
Einzel: S. Kleinschmidt 0:2, T. Diehl 1:1, P. Trupp 2:0, F. Weisel 0:2 

 FSV Glauberg
Doppel: Hamburger / Hamburger 1:0, Neubauer / Klöppel 0:1 
Einzel: K. Hamburger 1:1, S. Hamburger 2:0, J. Neubauer 1:1, A. Klöppel 1:1


